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Gute Zusammenarbeit mit Gemeinden

Pflegewoche Hainburger Berge 2016

im september 2016 fand nun schon die dritte vom Naturschutzbund 
Nö organisierte Pflegewoche in den hainburger bergen im rahmen 
des schutzgebietsnetzwerks Nö statt. 120 freiwillige helfer und hel-
ferinnen aus den gemeinden hainburg, hundsheim, Prellenkirchen, 
berg und vom Naturschutzbund Nö leisteten an die 500 Arbeitsstunden 
bei der Pflege der wertvollen trockenrasen im europaschutzgebiet 
hundsheimer berge. und das ergebnis kann sich sehen lassen: bei 
insg. fünf einsätzen am schlossberg, hundsheimer berg, spitzerberg 
und der Königswarte wurden an die 1,5 ha trockenrasen bearbeitet. 
Allen unterstützern und unterstützerinnen, die sich Jahr für Jahr für 
die erhaltung der wertvollen lebensräume für sägeschrecke, hain-
burger federnelke und co einsetzen, soll an dieser stelle ein großes 
Dankeschön ausgesprochen werden.

Gabriele Pfundner Besonders freute uns der Einsatz der 3. Klassen der Neuen Mittelschule Hainburg, die 
ebenfalls bei den Entbuschungs- und Nachpflegearbeiten eifrig mit dabei waren. 

Die nächste Pflegewoche in den Hainburger Bergen ist im Frühjahr 
2017 geplant – Informationen siehe noe-naturschutzbund.at oder in 
der Geschäftsstelle.

Gabriele Pfundner

Mit Unterstützung von Jugendlichen aus aller Welt

Greenbelt-Workcamp im nördlichen Weinviertel

ebenfalls bereits zum dritten mal in folge fand im september 2016 
unser greenbelt-Workcamp im nördlichen Weinviertel statt. Ausgangs-
punkt für unsere tätigkeiten war der campingplatz in Poysdorf, wo die 
Jugendlichen auf einladung der gemeinde Poysdorf für 6 tage Quartier 
fanden. Von dort aus wurden Kreuz-enzian-Wiesen in Altruppersdorf, 
felsrasen des staatzer berges und des höhlensteins in falkenstein 
sowie halbtrockenrasen im NDm heidberg in Wildendürnbach ge-
pflegt. höhepunkt der Woche war ein Ausflug nach tschechien, wo 
die Jugendlichen von mag. Vlasta Škorpíková und milan Králin in die 
Aktivitäten zum schutz von trockenrasen in den Naturdenkmälern 
von südmähren eingeführt wurden – eine einladung zum köstlichen 
Naturschutzlammbraten, gegrillt über offenem feuer – inbegriffen. 

ein großes Dankeschön an alle gemeinden, organisationen und 
Privatpersonen, die uns bei der Pflege der wertvollen lebensräume 
am grünen band unterstützt haben. Pläne für das nächste greenbelt-
Workcamp gibt es bereits – wir hoffen auf unterstützung durch das 
schutzgebietsnetzwerk Niederösterreich! 

Das Greenbelt-Workcamp fand im Rahmen des Projektes „Öffentlichkeits-
arbeit zum Grünen Band in Österreich“, das vom Umweltbundesamt in 
Kooperation mit dem Naturschutzbund Österreich mit Unterstützung von 
Bund und Europäischer Union durchgeführt wird, statt.
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